
 

 

 

12. bis 13. März 2012 in Berlin 

 
 

Management nachhaltiger Stadtentwicklung 
Von der Vision zur Umsetzung 

Seminar für Kommunale Entscheidungsträger, Mandatsträger, Fachpersonal etwa 
aus der zentralen Steuerung, Stadtentwicklung, Stadtplanung, Kämmerei, Soziales, 
Umwelt, Bildung, Kultur, Wirtschaft; Vertreter aus Lokalen Agenda Prozessen 

Nachhaltigkeit betrifft als Querschnittsthema alle Lebensbereiche und damit alle kommunalen Auf-
gabenfelder und Ressorts. Angesichts des demografischen Wandels in Deutschland und einer zuneh-
mend globalisierten Wirtschaft, muss nachhaltige Stadtentwicklung immer stärker auf die Gleichzeitig-
keit und das Nebeneinander von Wachstums- und Schrumpfungsprozessen reagieren – in Stadtteilen, 
in Städten und in Stadtregionen. Auch hierdurch ergeben sich besondere Anforderungen an eine nach-
haltige Stadtpolitik. 

Nachhaltige Stadtentwicklung kann gleichermaßen aus der Management-Perspektive wie aus dem 
fachlichen Blickwinkel betrachtet werden. Im Seminar geht es im Wesentlichen um die Management-
Perspektive, also um strategische Aspekte, wie zukunftsfähiges Verwaltungshandeln, neue Formen „lo-
kaler und regionaler Governance“ oder eine verantwortungsvolle, generationengerechte Haushaltsfüh-
rung. Vorgestellt und diskutiert werden kommunale Nachhaltigkeitsstrategien sowie Steuerungs- und 
Managementansätze, mit denen die Verwirklichung von  Nachhaltigkeitszielen angestrebt wird. Es geht 
um zukunftsfähige Entwicklungsvorhaben und deren Organisation, um die Festlegung von Verantwort-
lichkeiten, um Beteiligung und Mitwirkung, um Möglichkeiten, nachhaltige Stadtentwicklung finanziell 
abzusichern und tragfähige Haushalte zu planen. Nicht zuletzt geht es um die Rahmenbedingungen, 
die Städte und Gemeinden für eine nachhaltige Entwicklung vor Ort brauchen. Die Handlungsansätze 
werden am Beispiel einer Reihe erfolgreicher Umsetzungsbeispiele diskutiert. Dabei werden auch un-
terschiedliche fachliche Perspektiven (z.B. Umwelt, Mobilität, Soziales, Wirtschaft) zum Thema ge-
macht. 

Die folgenden Leitfragen stehen dabei im Mittelpunkt: 

 Welche praktischen Ziele verbergen sich hinter dem Begriff der Nachhaltigkeit? Wie kann man sie 
konkretisieren und in eine Gesamtstrategie einbinden?  

 Nachhaltige Stadtentwicklung erfordert partnerschaftliches Engagement: Wie können Bürgerinnen 
und Bürger beteiligt werden und welche Rolle spielen kommunale und private Unternehmen?  

 Aus best-practice Beispielen lernen: Welche Umsetzungsmöglichkeiten sind in der kommunalen 
Praxis erfolgreich?  

 Wie können das eigene Handeln überprüft und die Zielerreichung gemessen werden? 

Besondere Schwerpunkte liegen auf praxis- und einsatzbezogenen Hinweisen. Die einzelnen Seminar-
blöcke beinhalten verschiedene Anwendungsbeispiele, aus denen sich Erkenntnisse für eigene  
Problemlösungen übertragen lassen. Ein besonderer Vorteil von Difu-Seminaren ist außerdem die Mög-
lichkeit, intensiv mit anderen kommunalen Akteuren über die Inhalte des Seminars zu diskutieren, Er-
fahrungen auszutauschen und damit das Seminar mit zu gestalten. 



 

 

 
 

Management nachhaltiger Stadtentwicklung 
12. bis 13. März 2012 in Berlin 

Montag, 12.3.2012 

Einführung und Überblick 
10.30 Begrüßung und Seminareinführung  

Dr. Busso Grabow, Deutsches Institut für Urbanistik,  
Berlin (Difu) 

11.00 Nachhaltige Stadtentwicklung –  die Ma-
nagementperspektive 

ICLEI Europe, Holger Robrecht 

12.30 Mittagspause 

Nachhaltigkeitsstrategien 
13.30 Nachhaltige kommunale Finanzen 

Gabriele C. Klug, Kämmerin, Stadt Köln 

14.30 Kaffeepause 

15.00 Visionen und Strategien: der Prozess der Ziel-
findung - kommunale Beispiele 

Albert Geiger, Leiter Referat Nachhaltige Stadtentwick-
lung, Stadt Ludwigsburg 

Andrea Petri, Leiterin der Abteilung Stadtentwicklung, 
Stadt Heidelberg 

16.30 Diskussion im Knowledge-Café 

Sechs Gruppen 

• Nachhaltige Entwicklung = Chefsache? 
• Chancen und Grenzen breiter Beteiligung 
• Von der Lokalen Agenda 21 zur kommunalen Strategie 
• Organisation des Prozesses – vom Ziel zur 
• Umsetzung 
• Vorbildfunktion des „Unternehmens Stadt“ 
• Gemeinsame Ziele im „Konzern Stadt“ 

18.00 Ende des ersten Seminartages 

Ggf. Exkursion mit Abendtreffen 

Dienstag, 13.3.2012 

Managementinstrumente 
9:00 Nachhaltigkeitschecks – Schaffung von Ent-

scheidungsgrundlagen 

Herbert Brüning, Stadt Norderstedt, Leiter Fachbereich 
Umwelt 

10.00 Ausstellung mit Kaffeepause: Ergebnisse des 
Knowledge-Cafés  

11.00 Nachhaltigkeitsindikatoren – von der Messung 
zur Steuerung 

Dr. Tillmann Stottele, Stadt Friedrichshafen 

12.00 Mittagspause 

Partnerschaften für Nachhaltigkeit 
13.00 Nachhaltigkeit und Corporate Citizenship – 

aus Sicht der Stadtforschung 
Hans-Hermann Albers, Architekt und Stadtforscher,  
Berlin 

13:45 Unternehmerisches Engagement für eine 
nachhaltige Stadtentwicklung– das Beispiel 
Duderstadt 
Sebastian Tränkner, Geschäftsführer der DUDERSTADT 
2020 GmbH & Co. KG 

14:30 Gemeinsames Fazit  
Teilnehmer des Seminars und Dr. Busso Grabow, Difu 

15.30 Ende des Seminars 

 

Seminarleitung: Dr. Busso Grabow, Dipl.-Kfm. (FH) Stefan Schneider 
Organisation: Sylvia Bertz 

Veranstaltungsort 
Deutsches Institut für Urbanistik, Zimmerstraße 13-15 (Eingang 14-15), 
10969 Berlin 

Seminargebühr 
Für Mitarbeiter/innen aus den Stadtverwaltungen, städtischen Betrieben und 
Ratsmitglieder gelten: 
 230,– Euro für Teilnehmer/innen aus Difu- 
 320,– Euro für Teilnehmer/innen aus den Bereichen des Deutschen Städ-

tetages, des Deutschen Städte- und Gemeindebundes und Deut-
schen Landkreistages.   

410,– Euro gelten für alle übrigen Teilnehmer/innen. 
Mittagessen und Pausenbewirtung sind in der Gebühr enthalten, die Kosten 
für die Unterkunft müssen selbst getragen werden.  

Absagen 
Bei Abmeldung bis zu drei Wochen vor Veranstaltungsbeginn werden 50 
Prozent der Teilnahmegebühr fällig. Bei späterer Abmeldung oder Nichtteil-
nahme wird die volle Teilnahmegebühr berechnet. Selbstverständlich können 
Ersatzteilnehmer/innen benannt werden. 

Anmeldung (bitte nur schriftlich) 
Sylvia Bertz 
Deutsches Institut für Urbanistik, Zimmerstraße 13-15, 10969 Berlin 
Telefon: 030/39001-258, Telefax: 030/39001-268,  
E-Mail: bertz@difu.de oder online unter http://www.difu.de/veranstaltungen  
Die Teilnahme von Rollstuhlfahrer/innen ist selbstverständlich möglich. Bitte 
nehmen Sie mit Frau Bertz Kontakt auf.  
 

Änderungsvorbehalte 
Bei zu geringer Beteiligung behalten wir uns vor, Veranstaltungen abzu-
sagen. Die Gebühr wird in diesem Fall selbstverständlich erstattet. Die Über-
nahme jeglicher Ersatz- und Folgekosten der Teilnehmer wegen Ausfall von 
Veranstaltungen oder Verschiebung von Terminen ist ausgeschlossen. Aus 
wichtigen inhaltlichen oder organisatorischen Gründen kann es im Einzelfall 
erforderlich werden, Programmänderungen vor oder während der Veranstal-
tung vorzunehmen.  

Hotelreservierung und Anfahrt 
Eine Hotel- und Verkehrsverbindungsliste wird mit der Anmelde-
bestätigung zugesandt. 

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH, Sitz Berlin, AG Charlottenburg, HRB 114959 B 
Wissenschaftlicher Direktor und Geschäftsführer: Prof. Dr.-Ing. Klaus J. Beckmann 

 


